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Jetzt chunnt sie wieder, die wunderschöni Ziit,
bis zur Wiehnacht isch es nümme wiit.

Die Ziit wo mer sött echli «abefahre» und sich echli Ziit neh,
zum alli liebe Mensche wieder emals z‘gseh.
Eifach «dureschnuufe» und eso richtig gnüsse,
und villicht auch vor Freud na es Trändli vergüsse.

Für villi isch es die Ziit wo mer sich hindersinnt,
und nümme gar alles eso ernscht nimmt.
Sich villicht eimal meh tuet Gedanke mache,
über s‘Läbe und die würklich wichtige Sache.

Wänn d‘Cherzli bränned und d‘Liechter alles erhelled,
wänn mer de Chind d‘Wiehnachtsgschicht verzelled,
dänn chunnt es Gfühl vo Wärmi bi villne is Härz,
und so vergisst mer grad mänge Schmerz.

Es Fäschtesse mit Fründe und Familie tüend mir eus gönne,
lönd eus oder tüend die Liebschte verwöhne,
sind glücklich das mir alli tärfed zämesii,
und stossed a mit eme Gläsli Wii.

Wänn mer Glück händ und dä Wettergott s‘guet mit eus meint,
chönd mer wiissi Wiehnachte fiire – alli vereint.
Aber egal öb mit oder ohni Schnee,
mer freuen eus uf alli Fäll, eus wieder z‘gseh.

Underem Christbaum sind d‘Gschänkli scho bereit,
und «wänn därfi d‘Gschänkli uuspacke» jedes Chind seit.
Sie planged und chönds chum erwarte,
sind gwundrig bis sie därfed starte.

Es Wiehnachtslied singä, wänn alli Cherzli aazünd sind,
da freued sich alli, Vater, Muetter und Chind.
O Tannenbaum, ihr Kinderlein kommet, stille Nacht heilige Nacht,
das sind doch Lieder, wo‘s Härzchlopfe macht.

Drum schätzed mir die schöne Wiehnachtstäg,
mached eus richtig Neujahr uf dä Wäg,
lueged mit Freude zrugg was alles gsi isch,
und freued eus, will s‘hätt bi eus ganz vill uf em Tisch!

Evelyn Meuter

Weihnachtsgedicht

«Es wird wieder warm ums Härz»
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KELLER DAVID 
eidg. dipl. 
Metallbautechniker

Glück, Zuversicht, Liebe und Erfolg sollen 
Ihre Begleiter sein, 

im neuen Jahr mit ganz viel Sonnenschein.
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Liebe Leserinnen und Leser

Die Adventszeit steht vor unseren Türen. 
Die Gedanken kreisen um die immer wie-
derkehrende Frage: wem schenke ich was? 
Und schon beginnt der Stress. Das ausge-
wählte Geschenk erhalte ich wo, wieviel 
kostet der Artikel im Geschäft A und wieviel 
im Geschäft B oder kann ich das Geschenk 
eventuell via Onlineshop kaufen?
Oder lasse ich mich im Fachgeschäft bera-
ten und kaufe dann doch via Onlineshop?
Wie heisst es im rechts zitierten Gedicht 
«Die Adventszeit verbindet sas, was zusam-
mengehört.»
Das kann auch so gelesen werden: Was 
wir brauchen, kann im Dorf oder in der 
näheren Region erstanden werden. Wenn 
wir Zusammenhalten, wenn wir das Ver-
bindende erkennen, dann erhalten wir den  
Handel, das Gewerbe und die Dienstleis-
tungen vor unserer Haustür.
Weiter heisst es im Gedicht: «Es ist die Zeit 
der Chancen, Zeit der Gelegenheiten...»

Der bevorstehende Einkaufsrummel, der 
Einkaufsstress und das Gewusel mit den 
vielen ungeduldigen Menschen, all das ge-
hört zu den letzten Wochen im Jahr. Aber 
bietet nicht gerade diese Zeit die Möglich-
keit, sich darauf zu besinnen, die Chancen 

und die Gelegenheiten, die unser Dorf bie-
tet, zu nutzen?
Und zu guter Letzt heisst es: «...nicht die 

Zeit der bösen Worte oder der Eitelkeiten.»
Die kommende Zeit ist auch eine Zeit für 
Rückblicke und für Blicke in die Zukunft. 
Es ist die Gelegenheit Differenzen zu berei-
nigen, neue Aufbrüche zu wagen und das 
eigene Verhalten zu hinterfragen und neue 
Brücken zu bauen. Neue Brücken für sein 
eigenes Verhalten und solche für die Ge-
meinschaft oder auch untereinander.
Die erste Zeile zum Gedicht sagt: «Die Ad-
ventszeit verbindet das was zusammenge-
hört...»
Das bedeutet für uns alle: Zusammen sind 
wir stark! Nutzen wir die Möglichkeiten.

Die kmu vereinigung richterswil-samsta-
gern wünscht Ihnen und Ihren Familien eine 
fröhliche und stressfreie Adventszeit.

Hans-Jörg Huber
Präsident kmu-vereinigung richterswil/samstagern
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«Die Adventszeit verbindet
das, was zusammengehört,
führt Getrenntes zueinander
und tilgt, was Nähe zerstört.
Es ist die Zeit der Chancen,
Zeit der Gelegenheiten,
nicht Zeit der bösen Worte
oder der Eitelkeiten.»
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Cybercrime 

Cybercrime oder Internetkriminalität hat sich zunehmend zu einer ernstzunehmenden Bedro-
hung entwickelt. Unser alltägliches Leben - vom Internet geprägt - würde ohne EDV schlichtweg 
nicht mehr funktionieren. Und wo Licht ist, ist eben auch Schatten. So rasant wie sich die Com-
putertechnik entwickelt hat, so anfällig für Hackerangriffe wurde sie.

Aktuelle Situation
Waren im letzten Jahr die Cryptotrojaner, 
die ungefragt wichtige Dokumente ver-
schlüsselten und unlesbar machten, sehr 
aktiv, so tauchten in diesem Sommer ver-
mehrt Erpressungsmails auf. In diesen wird 
behauptet, dass der Hacker die Webcam 
kontrolliert, Zugriff auf sensible oder ero-
tische Daten hat und diese veröffentlicht, 
falls man das geforderte Lösegeld nicht 
bezahlt. Oftmals sind Email-Adresse und 
Passwörter als Beweis für die Richtigkeit 
aufgeführt. Ganz generell sind diese Er-
pressungsversuche reine Fiktion und kei-
neswegs hat der Hacker Zugriff auf den 
Computer. Also reine Angstmache, aber 
wie kommen die Mail-Adresse und sogar 
Passwörter ins Email? Diese stammen oft 
aus vergangen Datendiebstählen bei grös-
seren Firmen. So erbeuteten Hacker Daten 
unter anderem von Facebook, Google, Lin-
kedIn oder Sony - aber auch von Schweizer 
Firmen wurden immer wieder unerlaubter-
weise Daten entwendet. Solche Daten wer-
den im kriminellen Bereich des Internets 
– auch Darknet genannt – gehandelt und 
weiterverkauft.

Allgemein werden die meisten Hackeran-
griffe nach wie vor über Emails ausgeführt. 
So sind auch immer wieder Emails mit 
Word-Dateien im Anhang unterwegs. Diese 
sind insofern gefährlich, da Hacker Word-
Dateien mittels Makrofunktionen zu einem 
Virus oder Trojaner umbauen können. In 
Spam-Mails gibt es auch immer wieder 
Links, die auf gefährliche Webseiten ver-
weisen. Teilweise sind die falschen Emails 
leicht zu erkennen, aber es gibt auch Bei-
spiele, die täuschend echt aussehen. Wie 
das untenstehende Beispiel einer gut nach-
gemachten Swisscom Rechnung zeigt.

Gut zu wissen: Klickt man mit der rechten 
Maustaste auf den Link, erscheint die ge-
naue Adresse und man sieht in diesem Fall, 
dass dieser Link nicht zur Swisscom führt.
Nebst Phishing – Emails sind aber noch 
weitere Angriffe vorhanden. Telefonate vom 
Microsoft-, Apple- oder Swisscom-Support, 
die Zugriff auf den Computer verlangen, 
z.B. mittels TeamViewer, sind nicht nur ner-
vig, sondern auch betrügerisch und gefähr-
lich. Weiter stellt das Skimming von Kre-
ditkarten – also das unerlaubte Kopieren 

der Kreditkarten-Daten – ein Problem dar. 
Insbesondere im Ausland sollte man mit 
der Kreditkarte vorsichtig umgehen. Und 
da wären ja noch die grossen Hacks, wie 
etwa der Raub im Jahre 2016 von 81 Millio-
nen von der Zentralbank in Bangladesh. Es 
zeigt sich, dass die Motivation von Hackern 
immer mehr finanzieller Natur ist und dass 
Hacker in kriminellen Organisationen ein-
gebunden sind.

Schutz im Kleinen ...
Zugegeben tönt das etwas abgedroschen, 
aber tatsächlich kommt Vorsicht vor Nach-
sicht. Wer sich vorsichtig verhält, nicht auf 
alles klickt und öffnet, hat bereits die wich-
tigste Vorsichtsmassnahme umgesetzt. 
Eine weitere sehr wichtige Massnahme 
sind regelmässige Updates. Nur wer Ge-
räte aktuell hält, ist genügend geschützt. 
Dies gilt nicht nur für den Windows Com-
puter, sondern auch fürs MacBook und 
ganz besonders fürs Handy. Ein spezielles 
Problem bereitet hier das Android-Handy. 
Nur die wenigsten Hersteller von Android-
Handys versorgen ihre Geräte zeitnah mit 
Sicherheits-Updates. Dagegen werden die 
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Wichtigkeit und Wirksamkeit von Antiviren-
Programmen überschätzt. Mit Windows 10 
genügt übrigens der von Microsoft kosten-
lose vorinstallierte Defender durchaus, auf 
eine kostenpflichtige Software kann man 
getrost verzichten.

Und im Business
Grossfirmen in der Schweiz sind generell 
gut gegen Cybercrime gerüstet, bei den 
KMU’s sieht aber die Lage einiges bedenk-
licher aus. So sind die Chefinnen und Chefs 

der kleinen und mittelgrossen Firmen oft 
froh, wenn die EDV einfach rund läuft und 
überlassen fatalerweise die Sicherheit dem 
PC-Support. Der IT-Support muss jedoch 
schnell und günstig sein und darunter lei-
det die Sicherheit. Nebst dem Mangel an 
Zeit ist es für den IT-Support ausserdem 
schlicht nicht möglich, die IT-Sicherheit 
zu garantieren, da oftmals das benötigte 
Sachwissen fehlt. 
Die Überprüfung der EDV und die aufs Ri-
sikomanagement ausgerichteten Massnah-

men legt man also am besten in die Hände 
von spezialisierten Firmen. 
Ebenfalls sollte die Chefetage die europä-
ische Datenschutz-Grundverordnung nicht 
aus den Augen verlieren. Datenschutz wird 
in der Zukunft – die eine weitere Durch-
dringung der Informatik in unserem Alltag 
– Stichwort künstliche Intelligenz – bringen 
wird, einen wichtigen Grundpfeiler einer 
freien Gesellschaft einnehmen.

Frischknecht & Partner AG
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Lehrmittelverlag, Digitaldruck, Laminagen

Lehrmittelverlag, Digitaldruck, Laminagen

hp-Rechner

Lehrmittelverlag, Digitaldruck, Laminagen

hp-Rechner

.

Bootfahrschule
am oberen Zürichsee

Bootsfahrschule

079 280 22 72 / www.frilearn.ch
a division of Frischknecht & Partner AG Copy-Center und Lehrmittelverlag

auch im Winter sind wir gerne für sie da.

Über den Autor:
Stephan Hegner, Inhaber der Hegner Engineering, berät Firmen in Fragen der EDV-Sicherheit. 

Mehr Infos auf www.hegner-engineering.ch

ZOTTELE
GALLICCHIO
ARCHITEKTEN RICHTERSWIL
Dorfstrasse 23 • CH-8805 Richterswil
Tel.  +41 44 787 59 87 • Fax  +41 44 787 59 88
info@zg-architekten.ch • www.zg-architekten.ch

Die kmu-vereinigung 
richterswil/samstagern wünscht 
allen Lesern frohe Festtage und 

alles Gute fürs neue Jahr!
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Ein junger und erfolgreicher Manager 
fuhr mit seinem Jaguar ein wenig zu 
schnell durch eine Vorstadtstrasse. Er 
achtete auf Kinder, die möglicherwei-
se zwischen den parkenden Autos am 
Strassenrand auf die Strasse laufen 
könnten und verminderte seine Ge-
schwindigkeit als er etwas zu sehen 
meinte. 
Als sein Auto an der betreffenden Stelle 
vorbeifuhr, tauchten jedoch keine Kinder 
auf. Stattdessen krachte ein Ziegelstein 
in die Seitentür des Jaguars! Er machte 
eine Vollbremsung und setzte den 
Jaguar zurück zu der Stelle, an der der 
Ziegelstein geschleudert worden war.

Der zornige Fahrer sprang aus dem 
Wagen, schnappte das erste Kind, das 
er dort sah, drückte es gegen ein par-
kendes Auto und brüllte: «Was fällt dir 
eigentlich ein und wer bist du? Was um 
Himmels willen soll das? Das ist ein 
flammneues Auto und dieser Ziegel-
stein, den du da geworfen hast, wird 
eine Menge Geld kosten. Warum hast 
du das getan?»

Der kleine Junge sagte entschuldigend: 
«Bitte, Herr. . .bitte, es tut mir leid, aber 
ich wusste nicht, was ich sonst tun soll-
te. Ich habe den Stein geworfen weil 
niemand sonst angehalten hat...».

Während Tränen sein Gesicht hinunter 
rannen und von seinem Kinn tropften 
zeigte der Junge auf eine Stelle hinter 
einem geparkten Auto. «Das ist mein 
Bruder», sagte er. «Er ist über den Bord-
stein gerollt und aus seinem Rollstuhl 
gefallen und ich kann ihn allein nicht 
aufheben.» Mittlerweile heftig schluch-
zend bat der Junge den erstaunten Ma-
nager: «Könnten Sie mir bitte helfen, 
ihn wieder in seinen Rollstuhl zu set-
zen? Er ist verletzt und er ist für mich 
zu schwer.»

Zutiefst gerührt versuchte der Fahrer, 
den rasch in seinem Hals aufsteigen-
den Kloss zu schlucken. Eilig hob er 
den behinderten Jungen wieder in den 
Rollstuhl und zog dann ein leinenes 
Taschentuch hervor um die frischen 
Schrammen und Schnitte abzutupfen. 

Ein kurzer Blick verriet ihm, dass alles 
wieder in Ordnung kommen würde.

«Danke und Gott segne Sie», sagte das 
dankbare Kind zu dem Fremden.

Zu erschüttert um Worte zu finden sah 
der Mann einfach nur zu, wie der Jun-
ge seinen an den Rollstuhl gefesselten 
Bruder den Bürgersteig entlang weiter 
schob. Es war ein langer, langsamer 
Gang zurück zu seinem Jaguar. Der 
Schaden war gut sichtbar, doch der 
Fahrer liess die verbeulte Seitentür nie 
reparieren.
Er liess die Beule dort um ihn bestän-
dig an ihre Botschaft zu erinnern: «Eile 
nicht so schnell durchs Leben, dass je-
mand einen Ziegelstein auf dich werfen 
muss um deine Aufmerksamkeit zu be-
kommen!»

(Quelle unbekannt)

Besinnliche Geschichte 

«Der Ziegelstein – wir eilen durch unser Leben»

Herzlich willkommen im Restaurant Bierhalle
Wir bieten ein deftiges Zmorge, gutbürgerliche Schweizer Küche, 
feinstes Mövenpick Glace, internationale Weine – alle im Offenausschank 
und jeden Dienstag gibt es frische Kalbsleberli mit knuspriger Rösti.

Restaurant Bierhalle | Chüngengass 4 | 8805 Richterswil | 044 687 78 89 | www.bierhalle-richterswil.ch

Vorankündigung: 
Betriebsferien vom 22.12.2018 – 07.01.2019

Öffnungs
zeiten:

Mo bis Fr 8:30 bis 24:00 Uhr

Sa 8:30 bis 15:00 Uhr

So Ruhetag
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Jahresprogramm kmu-rs 2019

Dienstag, 8. Januar 2019 ab 18.00 Uhr
Kmu-Treff Januar, Rest. Bierhalle 

Dienstag, 5. Februar 2019 ab 18.00 Uhr
Kmu-Treff Februar, Rest. Bierhalle

Mittwoch, 6. Februar 2019
KGV Präsidentenkonferenz 1/19 
Hotel Belvoir, Rüschlikon

Sonntag, 10. Februar 2019 
Abstimmung

Montag, 18. Februar bis Freitag, 1. März 19
Schulferien Sport

Dienstag, 5. März 2019 ab 18.00 Uhr
Kmu-Treff März, Rest. Bierhalle

Mittwoch, 13. März 2019 20.00 Uhr
Gemeindeversammlung, Ref. Kirche

Sonntag, 24. März 2019 
Kantons-Reg.-ratswahlen

Dienstag, 2. April 2019 ab 18.00 Uhr
Kmu-Treff April, Rest. Bierhalle

Michael Fleischmann, Kassa
Friedbergstrasse 9, 8820 Wädenswil
Tel. 044 783 32 84

Rolf Frischknecht, Aktuar
St. Gallerstrasse 3, 8853 Lachen
Tel. 055 442 34 86

Hans-Jörg Huber, Präsident
Glärnischstrasse 61, 8805 Richterswil
Tel. 044 784 44 17

Ruedi Wöll, Vize-Präsident
Hügsamstrasse 2, 8833 Samstagern
Tel. 044 787 55 55

Gian Huonder, Werbung
Fälmisstrasse 5, 8833 Samstagern
Tel. 043 888 13 20

Urs Klopfstein, Events / Veranstaltungen
Weberrütistrasse 5a, 8833 Samstagern
Tel. 044 787 50 60

Doron Keller, Lehrlingswesen
Wiesengrundstrasse 8, 
8805 Richterswil
Tel. 044 784 44 77

Vorstand kmu-rs

Tel. 055 442 34 86 | info@cotex.ch

 
St. Gallerstrasse 3, 8853 Lachen

Seit 1991 Ihr Partner für Textilveredelung

Textil WerbedruckStickereien | | 

Onlineshop mit Textil-und Werbeartikel

COTEX PRINT GmbH

bis Montag, 22. April 2019
Anträge z.Hd. der GV:

Montag, 22. April bis Freitag, 3. Mai 2019
Schulferien Frühling

Dienstag, 7. Mai 2019 ab 18.00 Uhr
Kmu-Treff Mai, Rest. Bierhalle

Dienstag, 14. Mai 2019 ab 18.30 Uhr
GV KMU-Vereinigung, kath. KG-Haus

Donnerstag, 16. Mai 2019 
165. Generalversammlung KGV, Horgen

Sonntag, 19. Mai 2019 
Abstimmung & evtl. 2. Wahlgang RR

Mittwoch, 22. Mai 2019 
76. UVH Delegiertenvers, Wädenswil

Dienstag, 4. Juni 2019 ab 18.00 Uhr
Kmu-Treff Juni, Rest. Bierhalle

Donnerstag, 6. Juni 2019 20.00 Uhr
Gemeindeversammlung, Ref. Kirche 

Dienstag, 2. Juli 2019 ab 18.00 Uhr
Kmu-Treff Juli, Rest. Bierhalle

Montag, 15. Juli  bis Freitag, 16. August 2019
Schulferien Sommer

entfällt wegen Sommerferien 
Kmu-Treff August

Sonntag, 1. September 2019 
Abstimmung

Dienstag, 3. September 2019 ab 18.00 Uhr
Kmu-Treff September, Rest. Bierhalle

Freitag, 6. September 2019 
Kmu-Ausflug 2019, noch offen

Donnerstag, 12. September 2019 20.00 Uhr
Gemeindeversammlung, Ref. Kirche
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Legislaturziele 2018 – 2022
«Investitionen in die Lebensqualität für die kommenden Generationen stehen an»

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
der Gemeinde Richterswil

Unsere wunderschöne Gemeinde steht 
an einem Wendepunkt. Wir stehen vor 
der grossen Herausforderung, die richti-
gen Investitionen zum richtigen Zeitpunkt 
zu planen und umzusetzen. Die Bevölke-
rungszahl ist in den vergangenen Jahren 
stark gestiegen. Um den Bedürfnissen in 
den Bereichen Alter, Schule, Verwaltungs-
bauten, Feuerwehr und Sportinfrastruktur 
langfristig gerecht zu werden, müssen die 
Weichen jetzt gestellt werden. Grosse In-
vestitionen stehen an, um den kommenden 
Generationen in Richterswil und Samsta-
gern die hohe Lebensqualität zu erhalten, die  

unsere Gemeinde auszeichnet. Das finanzi-
elle Gleichgewicht dabei nicht aus den Au-
gen zu verlieren, wird den Gemeinderat in 
den kommenden Jahren stark fordern. 
Der Gemeinderat hat Respekt vor dieser 
Aufgabe. Wir freuen uns darauf, die Auf-
gaben mit Ihnen anzupacken. Gemeinsam 
werden wir die Ansprüche der kommenden 
Generationen erfüllen können.

Marcel Tanner, Gemeindepräsident

von links nach rechts:

Willy Nüesch (Finanzen)
Melanie Züger (Gesellschaft)
Bernadette Dubs (Soziales)
Marcel Tanner (Gemeindepräsident, Präsidiales)
Gerda Koch (Stv. Gemeindeschreiberin)
Hansjörg Germann (Planung und Bau)
Evelyn Meuter (Liegenschaften)
Renato Pfeffer (Bevölkerungsdienste)
Markus Oertle (Bildung)
Roger Nauer (Gemeindeschreiber)
Christian Stalder (Werke)

Leitbild
 Die Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Richterswil geniessen eine hohe Lebensqualität an einem 

 schönen Wohn- und Arbeitsort. Richterswil wächst moderat. 

 In Richterswil / Samstagern gibt es ein bedarfsgerechtes Angebot in den Bereichen Bildung, Alter, Jugend, Sport, 
 öffentlicher Verkehr, familienergänzende Betreuung und Wohnen. 

 Die Gemeinde nimmt Rücksicht auf die Bedürfnisse der Bevölkerung und sucht bei Entscheiden nachhaltige Lösungen. 

 Der Investitionsbedarf ist strukturell bewältigt und die Gemeinde steht auf finanziell gesunden Beinen. 
 Der Steuerfuss liegt im Bereich des kantonalen Mittels. 

Ziele
Der politische Prozess für den Bau und Betrieb des Alters- und Pflegeheims Im Wisli ist abgeschlossen

 Die Trägerschaft bzw. die künftige Rechtsform ist bestimmt. 

 Der Baubeginn für das Alters- und Pflegeheim ist erfolgt. 

 Die Planung für Wohnen im Alter ist abgeschlossen.

Für die Gemeindeverwaltung und die Feuerwehr stehen zeitgemässe Räume im Bau

 Die Standortanalyse für die Gemeindeverwaltung und die Feuerwehr ist abgeschlossen. 

 Die Kosten eines Neubaus sind denjenigen einer Sanierung gegenübergestellt worden. 

 Der Verwendungszweck für die  Gemeindehäuser 1 und 2 steht fest.

 Der Objektkredit ist bewilligt.

 Mit der Realisierung wurde begonnen.  
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Unser Sport.
Unsere Bank.

Auf Wettbewerb, Fitness und Fairness  
kommt es an. Wir unterstützen den Sport 
und die  lokalen Vereine, weil uns die 
Menschen der Region am Herzen liegen. 

Ihre Bedürfnisse sind unser Anliegen.

spc.clientis.ch

Füchslin Baugeschäft AG
Samstagern und Wädenswil   
Telefon 044 787 80 10, www.fuechslin-bau.ch

HOCHBAU/ TIEFBAU
UMBAU / RENOVATION

Bauprofis 
seit über
30 Jahren

Volkswille «Halle für Alle» ist eruiert 

 Die Gemeindeversammlung hat den Variantenentscheid bis Mitte 2019 gefällt. 

 Der Projektierungskredit ist der Stimmbürgerschaft an der Urne unterbreitet.

Wir stellen bedarfsgerechten Schul- und Betreuungsraum bereit

 Die Erweiterung Schulhaus Töss ist zeitgerecht und innerhalb des bewilligten Kredits fertiggestellt worden.

 Über den Kredit für die Sanierung und Aufstockung des Schulhauses Feld 1 hat eine Urnenabstimmung  stattgefunden. 

 Die sanierte Schulanlage ist bezugsbereit. 

 Ein Massnahmenplan «Kindergärten» liegt vor.  

Die Revision der Bau- und Zonenordnung (BZO) ist abgeschlossen 

 Die BZO ist an das revidierte Planungs- und Baugesetz (PBG) angepasst. 

 Die Gemeindeversammlung hat über die revidierte BZO abgestimmt.

G e m e i n d e r a t s k a n z l e i      S e e s t r a s s e  1 9      8 8 0 5  R i c h t e r s w i l
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Wir wünschen eine
schöne Winterzeit.
Zurich, Generalagentur Michel Gasparoli 
Seestrasse 103, 8820 Wädenswil 
044 783 94 94 

13542 Inserat 130x50 Xmas GA Gasparoli.indd   1 20.11.18   10:00
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Untere Schwandenstrasse 71 / 8805 Richterswil  Tel. 044 / 787 69 19    www.carr-rusterholz.ch

Und jetzt direkt zum Carrossier !

Unfallreparaturen sämtlicher Fahrzeugmarken, Lastwagen und Reisebusse
Grossraumspritzkabine und Fahrzeugbeschriftungen

8833 Samstagern
Tel. 044 784 02 16, www.huber-kanal.ch

Wiesengrundstrasse 8
8805 Richterswil

Tel. Gesch. 044 784 44 77
schreinerei-keller@swissonline.ch www.dorfschreinerei-keller.ch

Haslenstrasse 8
8833 Samstagern
Telefon 044 683 10 00
Handy   079 683 10 00
hungi@rh-bauleitung.ch
www.rh-bauleitung.ch

Ihre kompetente Bauleitung im Raum Zürich und Umgebung.

Kompetente Beratung, höchste Qualitätsansprüche, persönliches Engagement, 
Effizienz, Transparenz und vollumfänglichen Kundenzufriedenheit sind das Ziel.

• Bauberatung
• Bauleitung

• Baumanagement
• Planung

Um 16:30 Uhr trafen wir uns in Samstagern zum jährlichen Vereinsausflug bei der Firma MIBAG. Bruno Streuli stellte seinen Betrieb 
vor, führte uns durch die Räumlichkeiten und zeigte uns die Vielseitigkeit dieses Betriebes. Sehr spannend war auch der Vortrag vom 
Management von Wendy Holdener, und wie es dazu kam. Anschliessend, ca. 17:45 Uhr durften wir einen Apéro geniessen und wurden 
von Jürg Künzler durch die Firma Holzplatten AG geführt. Es ist sehr beeindruckend was hier verarbeitet wird und was täglich verschickt, 
transportiert und geliefert wird. Mit etwas Verzögerung,  gegen ca. 19:00 Uhr, eröffnete das Catering der Metzgerei Meier das Buffet mit 
einer Berner-Platte und einem feinen Dessert. Das anschliessende Ausklingenlassen des Abends, führte zu guten Gesprächen und die 
eine oder andere lustige Situation.

Zwei tolle Führungen mit einem lustigen Abend ist das Resümee eines gelungenen KMU-Ausflug in unserer Gemeinde. Einen grossen 
Dank möchte ich an unsere Mitglieder richten für das zahlreiche Erscheinen und ein riesengrosses Dankeschön an die zwei Firmen, wel-
che uns einen interessanten Abend bereitet haben!

Rolf Frischknecht, Aktuar kmu-vereinigung richterswil-samstagern

KMU-Ausflug vom 14. September 2018

MIBAG AG | Energiezuführungen
Weberrütistrasse 10 | CH-8833 Samstagern
Tel. 043 888 15 55 | Fax 043 888 15 56
info@mibag.ch | www.mibag.ch

Holzplatten AG | Holzwerkstoffe
Weberrütistrasse 10 | CH-8833 Samstagern
Tel. 044 786 90 60 | Fax 044 786 90 61
info@holzplatten.ch | www.holzplatten.ch
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«Es wurde Zeit, sich über die Nachfolge Gedan-
ken zu machen», begründet Zurich-Generalagent 
Michel Gasparoli den anstehenden Wechsel: 
Per 1. Januar 2019 übernimmt der bisheri-
ge Stellvertreter Christian Heldstab die Lei-
tung der Generalagentur Wädenswil sowie 
der Hauptagentur Thalwil (früher Adliswil). 
Während 14 Jahren war Michel Gasparoli in der 

Führungsposition «mit Leib und Seele» tätig. 
Jetzt wechselt der «Bald-Ehemalige» eine  
Stufe retour und kann sein immenses Wissen 
und Können in der Position als Kundenberater 
weiterhin für seinen Nachfolger und die Kund-
schaft einsetzen.   
Christian Heldstab übernimmt neu die Füh-
rungsposition als Generalagent der beiden 
Agenturen. Der in Richterswil wohnhafte, 
45-jährige Familienvater ist Versicherungsfach-
mann mit eidgenössischem Fachausweis. Er 
arbeitet seit 13 1/2 Jahren in der Wädenswiler 
Generalagentur, kennt also sowohl die Beleg-
schaften in Wädenswil und Thalwil, die internen 
Abläufe und – vor allem – einen grossen Teil des 
Kundenstamms. Christian Heldstab: «Garantie-
ren kann ich, dass sich an unseren bewähr-
ten und ausserordentlichen Dienstleistungen 
nichts ändert. Ich freue mich auf diese neue 
Herausforderung, die persönlichen Gespräche 
und heisse Sie herzlich willkommen in unseren 
Agenturen.» 

Mit dem Restaurant Bierhalle führt Andreas 
Wende an der Chüngengass 4 eine mindes-
tens dreihundertjährige Geschichte fort. Wie 
Dokumenten des Ortsmuseums Richterswil zu 
entnehmen ist, wurde das Wirtshaus 1717, da-
mals noch Leuen genannt, im Zusammenhang 
mit Akten zum angrenzenden Hotel Drei Köni-
ge erstmals erwähnt. Gut fünfzig Jahre später 
wurde das Restaurant durch einen Neubau, ein 
Zürcher Haus, ersetzt und mit einem grossen 
Löwen bemalt.
Erst gegen Ende des 19. Jahrhunderts erhielt 
der Löwen den Namen Bierhalle. Kurz darauf, 
1905, stockte der damalige Eigentümer das 

Haus auf. Mit dem Wirt Andreas Wende kehrt 
Leben ins Wirtshaus zurück, nachdem es seit 
Ende 2016 geschlossen war. 
«Unser Schwerpunkt liegt auf einer einfachen, gut-
bürgerlichen und bezahlbaren Schweizerküche».
Andreas Wende blickt auf 32 Jahre Berufs- 
erfahrung in der Gastronomie zurück, in de-
nen er sich unter anderem bereits als Ge-
schäftsführer und Koch betätigt hat. Er hat 
Berliner Wurzeln, lebt aber seit bald dreis-
sig Jahren in der Schweiz. «Wir wollten das 
alte Flair mit Modernem verbinden. Aber 
der Charme des Restaurants sollte auf je-
den Fall erhalten bleiben.» Neu sei, dass die 
oberen Räume wieder für den Restaurations- 
betrieb genutzt werden können.  Der Saal bietet 
Platz für 34 Personen und der Balkon mit See-
sicht für 16 Personen, das Restaurant hat 50 
Sitzplätze und im Sommer die Gartenwirtschaft 
nochmal 40 Sitzplätze. Sein Weine Sortiment 
zeugt von hoher Qualität zu fairen Preisen.

«Die Bierhalle war früher ein Treffpunkt für die 
Richterswiler und dass soll sie auch wieder sein.» 
Das fühlt man auch, wenn man sich mit Andreas 
Wende unterhält: «Wirt mit Leib und Seele» !

Wechsel in der Führungsposition
Zurich, Generalagentur und Zurich, Hauptagentur Thalwil

Michel Gasparoli (links) übergibt 
die Leitung per 1. Januar 2019 in die 
Hände von Christian Heldstab.  Foto fü.

Zurich, Generalagentur Michel Gasparoli 
ab 1.1.2019 Zurich, 
Generalagentur Christian Heldstab
Seestrasse 103 | 8820 Wädenswil
Telefon 044 783 94 94
E-Mail: waedenswil@zurich.ch
Web: www.zurich/heldstab

Hauptagentur Thalwil
Bahnhofstrasse 20 | 8800 Thalwil
Telefon 044 722 76 76
E-Mail: thalwil@zurich.ch
Web: www.zurich/heldstab

Öffnungszeiten beider Agenturen: 
Mo. bis Fr. 8 bis 12 und 13.30 bis 17 Uhr

Wirtshaus seit Jahrhunderten

Vorankündigung: 
Betriebsferien vom 22.12.2018 – 07.01.2019

Restaurant Bierhalle
Chüngengass 4
8805 Richterswil
Telefon 044 687 78 89
kontakt@bierhalle-richterswil.ch
www.bierhalle-richterswil.ch



Ingenieurbüro für Hoch- und Tiefbau

Weberrütistrasse 16, 8833 Samstagern       
Telefon 043 888 15 70, www.ubag-ing.ch

Poststrasse 16, 8805 Richterswil, Tel 044 784 00 51
info@dorfdrogerie-richterswil.ch

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 / 14.00 - 18.30

Samstag 08.00 – 16.00 Durchgehend

 

Die smarten Greenkeeper sind da
Einfacher, intelligenter und schneller geht Rasenpflege mit den 
iMow Robotermäher wirklich nicht. viking.ch 

i Mow ®

Relax

MuSo & sälbergmacht 

Sonja Hartmann
Bruggetenstrasse 8 ( bamag )
8833 Samstagern

Tel. Nr. 079 341 31 01
sonja@muso-saelbergmacht.ch

www.muso-saelbergmacht.ch
8833 Samstagern www.bamag-samstagern.ch

Garten- und Forstgeräte

Stationsstrasse 48d ■ 8833 Samstagern 
Tel: 043 888 15 77

Richterswil / Wädenswil

www.maler-estermann.ch
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GmbH

Und jetzt direkt zum Carrossier !

Unfallreparaturen sämtlicher Fahrzeugmarken, Lastwagen und Reisebusse
Grossraumspritzkabine und Fahrzeugbeschriftungen

Carrosserie Rusterholz AG • Untere Schwandenstrasse 71 • 8805 Richterswil ZH • www.carr-rusterholz.ch 


